
 
 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 03.04.2026 - 1. Ausgabe  
die Kommunalwahl liegt hinter uns und ich habe über die digitalen Kanäle bereits das ein oder andere 
kommuniziert. Ich möchte es trotzdem nicht verpassen mich auch auf dem Wege über das Mitteilungsblatt 
von Herzen für meine Wiederwahl (416 Stimmen, 78,9%) als Bürgermeister bedanken. Allen, die mir ihre 
Stimme gegeben haben, gilt mein aufrichtiger Dank für das Vertrauen, das Sie mir erneut entgegengebracht 
haben. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich natürlich bei allen Wählerinnen und Wählern bedanken, 
die von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht haben. Mein Dank gilt dem Bürgermeisterkandidat Josef 
Reiter (111 Stimmen, 21,1%) für den fairen Wahlverlauf. Dieser Dank gilt ebenso allen 
Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten beider Wählervereinigungen. Bei einer Wahl gibt es immer 
auch diejenigen, die keinen Sitz erhalten. Gerade ihnen möchte ich danken.  
Mein herzlicher Dank gilt allen, die einen ehrenamtlichen Wahldienst übernommen haben. Ohne euch wäre 
eine Wahl in dieser Form nicht möglich gewesen.  
Ab dem 01.05.2026 wird das neu gewählte Gremium seine Verantwortung übernehmen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich gehe mit viel Respekt in die nächsten sechs Jahre als Bürgermeister. 
Eines ist sicher: Auch in dieser Amtszeit werde ich vermutlich nicht alles richtig machen und es nicht jedem 
recht machen können. Eines kann ich aber zusichern, dass ich mit voller Überzeugung, Offenheit und 
Einsatzbereitschaft für unsere Gemeinde arbeiten werde. Entscheidend ist zudem, dass wir gemeinsam die 
Herausforderungen unserer Zeit rechtzeitig erkennen, Wichtiges von Unwichtigem unterscheiden und an 
den richtigen Stellen anpacken – immer im Besten für unserer Gemeinde. 
Nun ist gewählt. Für mich bedeutet das, gemeinsam mit dem neu gewählten Gemeinderat ein Gremium zu 
gestalten, das Verantwortung übernimmt und die Herausforderungen der kommenden Jahre entschlossen 
anpackt – stets im Interesse unserer Gemeinde. Das gelingt nur, wenn wir respektvoll, konstruktiv und 
achtsam miteinander umgehen. Ich vertraue dabei auf unser gutes Miteinander.  
 

   ERGEBNISSE KOMMUNALWAHL 
Noch ergänzend zu meinen Eingangsworten die 
Übersicht der gewählten Gemeinderäte für die 
Periode 2026 - 2032 
 

 
 

Da zwei Listen zur Wahl antraten, ist die 
Stimmengewichtung für die Zuteilung der 
Gemeinderatsmandate besonders wichtig. Hier 
kommt das Sainte-Laguë/Schepers-Verfahren zur 
Anwendung. Die Liste WvA erhielt insgesamt 3.079 
Stimmen, die Liste efa 1.024 Stimmen. Nach 
diesem genannten Rechenverfahren ergeben sich 
dann 6 Sitze für die WvA und 2 Sitze für die efa. 
 

   BÜRGERVERSAMMLUNG VOM 20.02.2026 
Ohne an dieser Stelle nochmals vertiefend auf die 
Bürgerversammlung vom 14.02.2025 einzugehen, 

möchte ich mich herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Kommen bedanken. 
Mit 193 Teilnehmenden konnten wir eine 
Rekordbeteiligung verzeichnen. Bezogen auf 
unsere Einwohnerzahl ist diese Quote in der Region 
außergewöhnlich und zeigt eindrucksvoll das große 
Interesse an den Themen unserer Gemeinde. 
Vielen herzlichen Dank für ihr Interesse.  
 

   KINDERGARTEN – ENTWICKLUNG 
Die Anmeldezahlen im Kindergarten sind in diesem 
Jahr deutlich rückläufig. Leider hat sich gezeigt, 
dass die ursprünglich erhobenen statistischen 
Prognosen für den künftigen Bedarf nicht 
zutreffend waren. 
Wir befinden uns aktuell in der Planung für das 
Kindergartenjahr 2026/2027. Nach heutigem Stand 
werden wir statt zwei Kindergartengruppen 
voraussichtlich nur noch eine Kindergartengruppe 
bilden können. Dies hat Auswirkungen auf den 
Personalbedarf sowie auf die Nutzung der 
Räumlichkeiten. Ob sich dieser Trend langfristig 
fortsetzt, lässt sich zum jetzigen Zeitpunkt jedoch 
noch nicht verlässlich beurteilen. Positiv ist, dass 
neben der Kindergartengruppe die Krippengruppe 
soweit noch gut gebucht ist. 
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   Instandsetzung 1 - KNEIPPANLAGE 
Das Steinhandbecken an der Kneippanlage wurde 
über den Winter so stark beschädigt, dass es Risse 
aufweist und undicht ist. Eine Nutzung ist derzeit 
leider nicht möglich.   
Auch eine Begutachtung durch einen Steinmetz 
brachte keine praktikable Lösung zur Reparatur des 
bestehenden Beckens. Wir haben uns daher 
entschieden, mit ehrenamtlicher Unterstützung 
unseres Gemeinderats Hans‑Jürgen Klein eine 
Innenabdichtung anzubringen, um das Becken 
vorübergehend wieder nutzbar zu machen. Ob 
diese Maßnahme langfristig halten wird, bleibt 
abzuwarten. Parallel dazu halten wir Ausschau 
nach einem Ersatzbecken aus Stein, Metall oder 
was anderes Ansprechendes. 
Wenn Sie hierzu Ideen oder Hinweise haben, 
freuen wir uns über eine Rückmeldung. 
 

  Instandsetzung 2 -  KLAUSENTREPPE 
Wir beabsichtigen, die Treppenanlage instand zu 
setzen. Die besondere Hanglage macht die 
Arbeiten jedoch anspruchsvoll und erfordert 
voraussichtlich viele helfende Hände. Zudem sind 
noch Abstimmungen bzgl. Haftungsthemen zu 
klären. Wenn es zur Umsetzung kommt würden wir 
uns freuen, wenn wir auch helfende Hände aus der 
Bürgerschaft erhalten könnten. Wenn Sie sich 
vorstellen können, bei den Arbeiten mitzuhelfen, 
melden sie sich  unter 0175‑2900590 oder 
info@allmannshofen.de. 
 

  Instandsetzung 3 -  FRIEDHOF - WASSER 
Vor kurzem haben wir festgestellt, dass im 
Wassersystem des Friedhofs größere Mengen 
Wasser unkontrolliert austreten. Ursache war eine 
durchgerostete Leitung an der Aussegnungshalle. 
Die Leitung wird wieder instandgesetzt und zeigt 
deutlich, dass unsere Versorgungs- und 
Entsorgungsleitungen in die Jahre gekommen sind. 
Im Zuge der Arbeiten erneuern wir auch die 
Installation in der Aussegnungshalle und geben der 
Dachentwässerung einen neuen Anschluss. 
 

  BAUMPFLEGE- SICHERUNGSMAßNAHMEN 
In den vergangenen Wochen hat der Bauhof 
umfangreiche Pflege- und Baumsicherungs-
maßnahmen durchgeführt. Im Ortsbereich wurden 
26 Bäume bearbeitet, auf dem Friedhof fast der 
gesamte Baumbestand. In mehreren Bäumen 
wurden Kronensicherungen verbaut. Ein paar 
Bäume mussten jedoch aufgrund fehlender 
Standsicherheit und zu hohem Risiko entfernt 
werden. Bei zwei Bäumen wurde zusätzlich eine 
Bohrwiderstandsmessung beauftragt, da der 

äußere Eindruck keine verlässliche Aussage über 
den inneren Zustand zuließ. Dieses Verfahren 
ermöglicht Rückschlüsse auf Fäule, Hohlräume, 
Versprödungen und die Holzqualität. Die 
Ergebnisse stehen noch aus.  
Auch eine fachgerechte Pflege kann nicht 
vollständig verhindern, dass bei Unwettern Äste 
oder ganze Bäume umfallen. Die Maßnahmen sind 
daher nicht abgeschlossen. Baumsicherheit ist ein 
fortlaufendes Thema, und wir planen in der 
kommenden Winterperiode weitere Pflege- und 
Sicherungsschnitte. Gerne nehmen wir auch 
Hinweise aus der Bürgerschaft entgegen, wenn Sie 
auf mögliche Baumrisiken oder Schäden 
aufmerksam werden. 

 

   FASSADE BÜRGERHAUS 
Aktuell sind wir dabei, am Bürgerhaus einen neuen 
Fassadenanstrich anzubringen. Dies werden wir in 
mindesten zwei Abschnitten durchführen.  
Aktuell planen wir zudem den Eingangsbereich neu 
zu überdachen um die Feuchtigkeit von der 
Bausubstanz fern zu halten. Dazu gibt es aber noch 
keine weiteren Entscheidungen. 
 

   MAßNAHME WASSERWIRTSCHAFTSAMT 
Für Juli 2026 ist vom Wasserwirtschaftsamt eine 
Vorlandräumung der Schmutter zwischen der 
Ehinger Straße und Hahnenweiler vorgesehen. 
Dabei werden die Vorfluter ausgebaggert, so dass 
wieder mehr Retentionsraum für mögliches 
Hochwasser entsteht. Das entnommene Material 
darf mit Freigabe des WWA auf land-
wirtschaftlichen Flächen verwertet werden, eine 
Nutzung in ausgewiesenen Hochwassergebieten ist 
jedoch nicht zulässig. Interessenten, die dieses 
Material verwerten möchten, werden gebeten, 
sich mit dem Bürgermeister in Verbindung zu 
setzen. Material wird vom WWA angeliefert. 

 

 TERMINE  UND ORGANISATORISCHES 
 Grüngutannahme: am 10. April öffnet die 

Grüngutannahmestelle. Öffnungszeiten sind  
jeden Freitag von 18:00 – 19:00 Uhr. Sie 
erhalten die Jahreskarte für 30 €.  Achtung, aus 
Kostengründen werden keine Wurzelstöcke 
angenommen! 

 Am 30.04.2025 findet unsere Maifeier statt.  
 Termin Johannimarkt : 20 und 21.06.2026  
 Problemabfallsammlung 2026: am 14.04.2026 

zwischen 08.00 Uhr und 09.00Uhr. Wo: 
Vorplatz Bauhof, An der Schmutter 21  

 Ostern Verschiebung Entsorgungstermine: Di, 
07.04 gelbe Wertstofftonne, Mi, 08.04. 
Biotonne 

 Keine Amtsstunden am 02.04. und 09.04.2026 
 

Anlage Gemeindeanzeiger:


